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Von AlecManderley

Kapitel 2: Eiseskälte und flammendes Herz

Eiseskälte und flammendes Herz (Persönliches)
Es ist so kalt, so dunkel.
Er hat es tatsächlich getan, hat sich an mir vergriffen. Mein Vater kam zu mir, hatte er
die eindeutigen Laute eines Liebesaktes aus meinem Raum gehört. Seine Vermutung
war, dass ich mich selbst berührte, doch das stimmte nicht. Nein, denn mein jüngerer
Bruder berührte mich, brachte mich so um den Verstand. Mein Vater kam wütend in
mein Zimmer, zwang mich ihn anzusehen, griff in meine Lendengegend, verursachte
Schmerzen, in dem er meine Handgelenke schmerzhaft zu drückte. Dann passierte es,
Er zwang sich mir auf, missbrauchte mich hart. Ich schrie, schrie den zerreißenden
Schmerz heraus. Die Schmerzen in mir werden fast übermächtig. Nur am Rande
bekomme ich das leise aber durchdringende Knacken des Handgelenks meines
jüngeren Bruders mit, der inzwischen ebenfalls in mein Zimmer gekommen war. Vater
hat ihm mit bloßer Kraft das Handgelenk gebrochen. Dann nimmt das Rauschen in
meinen Kopf überhand und ich schließe gequält die Augen. Ich fühle mich so hilflos, so
schwächlich.
Plötzlich war Ruhe in mein Zimmer eingekehrt. Nur der unregelmäßige Atem meines
Bruders war noch zu hören. Noch immer völlig verängstigt hauche ich seinen Namen.
Er antwortete mir, flüsterte das sein Handgelenk höllisch schmerzte. Langsam kroch
ich auf ihn zu. Mein gesamter Körper schmerzte. Am liebsten wäre ich gestorben, um
ihnen zu entkommen.
Nach schier einer Ewigkeit hatte ich meinen Bruder erreicht und schlang zitternd
meine Arme um ihn. Erneut von einer Panikattacke erwischt, verbarg ich mein Gesicht
in seiner Halsbeuge.
Fahrig glitt Sasuke's Hand über meinen Rücken, schien mich beruhigen zu wollen.
Tatsächlich wurde mein Herz ruhiger, schlug wieder regelmäßig. Ich fühlte mich
geborgen im Arm meines Bruders.
Erschöpfte legte Sasuke sich schließlich mit dem Rücken auf mein Bett, zog mich an
sich. Schweigend drückte er meinen Kopf gegen seine Brust. Flach auf dem Bauch
liegend mit dem Kopf auf seiner Brust, schloss ich schließlich die Augen und schlief
wenig später ein.

Doch was wird geschehen?
Wird er es wieder tun?
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